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Gemeindepräsident Walter Schärer begrüsst die Anwesenden zur heutigen Gemeindeversammlung. Schön, 
dass sie sich Zeit genommen haben, um über die Geschäfte der Gemeinde zu befinden.  
 
Neben mir am Tisch sitzen wie immer die Gemeindeschreiberin Andrea Walder, welche mit der Protokollfüh-
rung beauftragt sowie der Finanzverwalter, Michael Hüsler, der auch zusätzlich für die Projektionen zuständig 
ist.  
 
Speziell begrüsst werden alle anwesenden Kommissionspräsidien und Gemeinderäte, welche beim letzten 
Traktandum allenfalls noch zu Fragen Stellung nehmen können.  
 
Für die Versammlung wird das Gemeinderatsmitglied Christoph Wernle, der Präsident der Werk- und Um-
weltschutzkommission Erhan Ibraimi, die Präsidentin der Finanzkommission Doris Nelson und der Bereichs-
leiter Werkhof und Infrastruktur Philipp Stähli entschuldigt.  
 
Von der Presse ist keine Vertretung anwesend.  
 
Bevor wir jedoch mit der eigentlichen Versammlung beginnen, spielen folgende Schüler zwei Lieder („Despa-
cito“ und „Die with a smile) 
 
Lili Barany am Saxophon 
Lars von Aesch an der Gitarre 
Joylina Härry am Schlagzeug  
am Bass Dani Schlosser der älteste „Schüler“ natürlich die Lehrperson 
 
Sie erhalten für ihren Beitrag den Dank des Vorsitzenden und den Applaus der Versammlung.  
 
 
       
 
Als Stimmenzähler schlägt der Präsident Jörg Brunner und Markus Reinhard vor. Sie stellen sich als Mitglie-
der des Wahlbüros für dieses Amt zur Verfügung. Selbstverständlich steht es der Versammlung frei, andere 
bzw. weitere Wahlvorschläge zu machen. Das ist nicht der Fall und die beiden Stimmenzähler werden ohne 
Gegenvorschlag einstimmig gewählt. Das Büro setzt sich zusammen aus dem Gemeindepräsident, der Ge-
meindeschreiberin und den Stimmenzählern. Der Vorsitzende erkundigt sich, ob Nicht-Stimmberechtigte an-
wesend sind. Das ist der Fall. Die Abzählung der Stimmberechtigten durch die Stimmenzähler ergibt 47 Per-
sonen.  
 
Die Traktanden dieser Gemeindeversammlung sind am 5. Juni 2025 im Niederämter Anzeiger publiziert wor-
den. Zusätzlich wurden sie mit erläuternden Texten auf dem „gelben Blatt“ jedem Haushalt im Ort zugestellt. 
Somit werden die folgenden Traktanden heute Abend behandelt: 
 
 
       
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Traktanden: 

    

16.06.000. Gemeindeversammlungen 
Mitteilungen 2025 

1 1 

16.03. Gemeindereglemente 
Gemeindeordnung GO 
Revision 

2 2 

39.00.000.115. Öffentlich-rechtlichen Unternehmung Wasserversorgung unteres Nie-
deramt (ÖRU WVuN) 
Genehmigung der Jahresrechnung und des Jahresberichtes 
2024 der Wasserversorgung Unteres Niederamt 

3 3 

10.08. Jahresrechnungen, Inventare 
Jahresrechnung 2024 der Einwohnergemeinde Gretzenbach 

4 4 

10.08. Jahresrechnungen, Inventare 
Wahl der Revisionsstelle der Jahresrechnung Einwohnerge-
meinde Gretzenbach / Amtsperiode 2025-2029 

5 5 

15.06.020. Ehrungen 6 6 

15.06.037. Verschiedenes 2025 7 7 
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1 16.06.000. Gemeindeversammlungen 
Mitteilungen 2025 

 
04.07.000.160. 
 

Stand Ortsplanungsrevision/ Info Hansjörg Merz 

 
Die Gesamtrevision der Nutzungsplanung (Ortsplanungsrevision) wurde mit Regierungsratsbeschluss Nr. 
2025/509 vom 01. April 2025 genehmigt. Von der Genehmigung ausgenommen sind allerdings: 

- Eine Teilfläche der Grünzone auf Parzelle 1760 
- Die Zonenzuteilung des Gebiets Landhubel 
- § 11 im Zonenreglement zu den Mobilfunkantennen 

Die Änderungen sind mit dem Kanton vorbesprochen und können ohne formelle Vorprüfung als Teiländerung 
öffentlich aufgelegt werden (30 Tage). Diese Auflage wird folgende Dokumente umfassen: 

- Bauzonen- und Gesamtplan Nord: Umzonung Gebiet Oelihof Parzelle 1760 → Auszonung eines Teils der 
Grünzone und Aufnahme in die Landwirtschaftszone bzw. Rückführung in den ursprünglichen Zustand. 

- Bauzonen- und Gesamtplan Nord: Umzonung Gebiet Landhubel → Umzonung in neue Zone Terrassensied-
lung 

- §§ 2.5 und 15 Zonenreglement: Zone Terrassensiedlung → Ergänzung mit neuer Zone Terrassensiedlung 
- § 11 Zonenreglement: Mobilfunkantennen → Anpassung Kaskadenmodell 

Es können bei der Auflage nur noch gegen diese Änderungen Einsprache erhoben werden. 
 
Im Bereich Eppenbergtunnel haben sich noch Unstimmigkeiten bezüglich Zonenzuordnung ergeben (Land-
wirtschaftszone bzw. Bahnareal). Diese Änderungen werden gemäss Regierungsratsbeschluss als Kanzlein-
achführung vorgenommen und nicht separat aufgelegt. 
 
Der Gemeinderat wird diese Änderungen voraussichtlich im August genehmigen und anschliessend zur öf-
fentlichen Auflage freigeben.  
 
 
 

Neophyten / Info Rolf Schertenleib 
 
Die Neophyten stellen ein Problem dar. Aufgrund dessen werden diesen bei den «Usrissete» aktiv bekämpft. 
Die Werk- und Umweltschutzkommission erarbeitet ein Konzept. Bei Fragen zu diesem Thema stehen Elmar 
Schmid und Regula Merz beim Apéro gerne zur Verfügung.  
 
 
 
Spez. TB.  
 

Steuern KKG Kanton / Info Wädi Schärer 
 
Der Kanton hat zu zwei Mediationsterminen in Olten eingeladen, um die festgefahrenen Verhandlungen zwi-
schen Däniken und den neun Anrainergemeinden fortzusetzen. Aus der Haltung von Däniken wurde schnell 
ersichtlich, dass eine gemeinsame Einigung nicht möglich werden konnte.  
 
Die neun Anrainergemeinden verlangen, eine (rückwirkende) Reaktivierung dieses Steuerverteilers von Dä-
niken, da der neue Finanz- und Lastenausgleich den Steuerausfall nicht kompensiert. Diesen Verteiler wollte 
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Däniken nicht und bot uns nur Brosamen an, die wir auf keinen Fall annehmen. Es ist traurig, dass Däniken 
mit dem niedrigen Steuerfuss von 80% für NP und einem Eigenkapital von mehr als 18 Mio. nach wie vor 
nicht bereit ist, 34% des KKG-Steuerkuchens an die „ärmeren Gemeinden“ im Niederamt abzutreten.  
 
 
 
 
Spez. TB 
 

Schulhausneubau Primarschule Gretzenbach / Info Wädi Schärer 
 
Im letzten Jahr habe ich angetönt, dass wir eine Schulraumerweiterung planen. In der Zwischenzeit hat sich 
die Lage entschärft. Zwei Gründe führen dazu, dass wir in den nächsten Jahren keinen neuen Schulraum 
bauen müssen. 
 
1. Geburtenrückgang 
Die Geburtenzahlen haben in den letzten Jahren stark abgenommen. 
 
2018/30 
2019/32 
2020/27 
2021/29 
 
2022/25 
2023/20 
2024/19 
2025 aktuell / 7 
 
2. Überbauungen 
In Gretzenbach sind noch 2 grosse Überbauungen möglich. 
 
Landhubel – dort werden 23 Wohneinheiten entstehen 
 
Kirchenfeld – dort werden 41 Wohneinheiten entstehen. 
 
Bis dort Mieter oder Eigentümer einziehen können, werden ganz bestimmt drei Jahre vergehen. Somit wird 
sich vorläufig an der Schülerzahl nichts ändern, da keine übermässigen Zuzüge möglich sind. 
 
Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass damit die Problematik des Mittagstisches nicht gelöst ist. Wir sind 
aber an der Erarbeitung einer Lösung. 
 
 
 

Amtsperiodenwechsel 2025/2029 
 
Der Gemeinderat wurde in «Stiller Wahl» gewählt. Die aktuellen Ratsmitglieder stellen sich für weitere vier 
Jahre zur Verfügung.  
 
Die Kommissionsmitglieder werden an der Gemeinderatssitzung vom 26. August gewählt und sind ab dem 1. 
September 2025 im Amt. 
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2 16.03. Gemeindereglemente 
Gemeindeordnung GO 
Revision 

 
Akten: Entwurf Gemeindeordnung 
 
Botschaft GP: 
Aufgrund des Amtsperiodenwechsels muss die Gemeindeordnung revidiert werden. Diese wurde den aktuel-
len Gegebenheiten angepasst sowie sämtliche Kommission korrekt aufgeführt. Die EDV-Kommission wird 
nicht ergänzt, da diese ab der neuen Amtsperiode nicht mehr besetzt werden soll.  
 
Der Gemeinderat hat sich entschlossen eine Gesamtrevision durchzuführen, da die Lesbarkeit dadurch ver-
bessert wird. Bei einer Gesamtrevision kann der Souverän über jeden Paragraphen diskutieren. 
 
Das Amt für Gemeinden hat die revidierte Gemeindeordnung geprüft. Diese Anmerkungen sind bereits im 
Entwurf eingeflossen.  
 
Gerne erläutere ich Ihnen die wichtigsten Änderungen. 
 
§ 21 Befugnisse der Gemeindeversammlung 
Wir haben unsere Finanzkompetenzen angepasst: Einmalig aktuell CHF 75‘000, neu CHF 100'000, Wieder-
kehrend aktuell CHF 10'000, neu CHF 40'000. 
 
Bei den umliegenden Gemeinden haben wir noch die Finanzkompetenzen abgeklärt und festgestellt, dass 
unser Gemeinderat die niedrigsten finanziellen Kompetenzen aufweist. 
 
V. Kommissionen 
§ 26 Art und Zahl 
Neu – Kulturkommission mit 7 Mitgliedern 
 
Verzicht auf die EDV-Kommission mit 5 Mitgliedern. Die war tatsächlich noch nie in der Gemeindeordnung 
erwähnt, weshalb sie auch nicht gestrichen werden kann. 
 
Antrag: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die revidierte Gemeindeordnung. Sie tritt nach Genehmigung durch 
das Volkswirtschaftsdepartement per 1. September 2025 in Kraft. 
 
Eintreten auf das Geschäft Revision Gemeindeordnung wird nicht bestritten und gilt als beschlossen. 
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt.  
 
Beschluss: Die einstimmige Gemeindeversammlung beschliesst die revidierte Gemeindeordnung 2025 

gemäss Antrag.  
 
 
Mitteilung an: Finanzverwaltung; Amt für Gemeinden; Gemeindeschreiberin (mit Protokollauszug) 
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3 39.00.000.115. Öffentlich-rechtlichen Unternehmung Wasserversorgung unteres Niederamt 
(ÖRU WVuN) 
Genehmigung der Jahresrechnung und des Jahresberichtes 2024 der Was-
serversorgung Unteres Niederamt 

 
Akten: Jahresrechnung Öru 
 
Botschaft GP: 
Das achte Geschäftsjahr 2024 der per 1.1.2017 gegründeten Öffentlich-rechtlichen Unternehmung (ÖRU) 
Wasserversorgung unteres Niederamt (WVuN) schliesst wiederum ausgeglichen ab. Die vollen Gestehungs-
kosten von Fr. 383'013.25 (Vorjahr 409'936.31) konnten zum Preis von 61.49 Rp./m3 (54.07 Rp./m3) an die 
beiden Vertragsgemeinden verrechnet werden (Budget 59.06 Rp./m3). 
 
Im Budget 2024 der Investitionsrechnung waren Ausgaben von 280'000 Franken für die 2. Etappe der Sä-
listrasse vorgesehen. Die Ausgaben im Jahr 2024 betrugen total 287'243 Franken, wobei rund 250'000 Fran-
ken für die Sälistrasse anfielen. Weiter vielen noch Zusatzkosten (Elektrokabel etc.) für das im Jahr 2023 
beschaffte mobile Notstromaggregat an – die totalen Investitionskosten dafür belaufen sich dementsprechend 
auf 174'963 Franken (Budget 200'000). Der Kredit kann dementsprechend mit Minderausgaben abgeschlos-
sen werden. Durch die im 2024 erhaltenen Subventionsbeiträge (SGV und AfU für die Kirchenfeldstrasse) 
entsteht ein genereller Einnahmenüberschuss von 86’657 Franken in der Investitionsrechnung. Gemäss Ver-
pflichtungskreditkontrolle stehen dem ursprünglichen Bruttokredit von 8,315 Mio. Franken zuzüglich Zusatz-
kredite von 1,531 Mio. Franken, d.h. total Bruttokredite 9,846 Mio. Franken, noch Restkredite von rund 1,201 
Mio. Franken zur Verfügung (Anhang A12). Wobei gesamthaft Bruttokredite von rund 6,513 Mio. Franken 
(Netto 1,566 Mio. Franken) für Pumpwerke, Reservoir und Notstromaggregat positiv abgeschlossen werden 
können. 
 
Das Dotationskapital von Fr. 150'000.- wurde durch die beiden Einlagen vom 28.06.2017 (Fr. 49'500.- Gret-
zenbach) und vom 12.07.2017 (Fr. 100'500.- Schönenwerd) gemäss Finanzplan geäufnet. Die Finanzierung 
der Investitionen erfolgt durch entsprechende Darlehen der Einwohnergemeinden. Aufgrund der bis anhin 
höher ausgefallenen Subventionen und der aktuell nicht benötigten Liquidität wurden die Darlehen per Ende 
2022 von 3,8 Millionen Franken auf 3,2 Millionen Franken reduziert. Gegebenenfalls werden diese im Jahr 
2025 nach Abrechnung der Bahnhofstrasse von Schönenwerd an die WVUN wieder erhöht werden müssen. 
Die Verzinsung des Dotationskapitals und der Gemeindedarlehen erfolgte zu 3,00% (Zinssatz für var. Hypo-
theken Raiffeisenbank vom 31.12.2024) analog dem Vorjahr 2023. 
 
Antrag: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung 2024 sowie den Jahresbericht der Öffentlich-
rechtlichen Unternehmung ÖRU-Wasserversorgung unteres Niederamt. 
 
Eintreten auf das Geschäft Jahresrechnung und Jahresbericht 2024 der ÖRU wird nicht bestritten und gilt 
als beschlossen.  
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt. 
 
Beschluss: Die einstimmige Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung sowie den Jahres-

bericht der ÖRU 2024. 
 
 
Mitteilung an: Finanzverwaltung und Gemeinderat Schönenwerd; Finanzverwaltung Gretzenbach; Präsident 

Vorstand ÖRU (mit Protokollauszug) 
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4 10.08. Jahresrechnungen, Inventare 
Jahresrechnung 2024 der Einwohnergemeinde Gretzenbach 

 
Akten: Jahresrechnung 2024 
 
Einleitung des Ressortgemeinderates Felix Schenker: 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 73’503 Franken ab, was besser ist als 
ursprünglich budgetiert. Der tatsächliche Überschuss weicht um 184’900 Franken von der Prognose ab. Be-
sonders positiv sind die Steuereinnahmen der Juristischen Personen, die weit über den Erwartungen liegen. 
Höhere Ausgaben im Bereich soziale Sicherheit und Gesundheit werden durch einen einmaligen Aufwer-
tungsgewinn ausgeglichen. Während die Bildungskosten gestiegen und höher als budgetiert ausfallen, 
schneiden andere Bereiche wie allgemeine Verwaltung, öffentliche Sicherheit, Kultur und Freizeit, Verkehr 
sowie Umwelt und Raumordnung besser ab als erwartet. Die Auflösung der Neubewertungsreserve (NBR) 
hat weiterhin einen positiven Einfluss auf das Ergebnis. 
Trotz des besser als erwarteten Ergebnisses bleibt jedoch ein strukturelles Defizit bestehen. Der Netto-Steu-
erertrag übersteigt das Budget um 269’000 Franken, sinkt jedoch im Vergleich zum Vorjahr um 0,7%. Wäh-
rend die Steuereinnahmen von natürlichen Personen rückläufig sind, steigen die Quellensteuererträge und 
die Steuern der Juristischen Personen durch einen einmaligen Grundstücksverkauf. Höhere Einnahmen aus 
Grundstücksgewinnsteuern und Sondersteuern kompensieren die von Jahr zu Jahr höheren Debitorenver-
luste. 
Die Ausgaben im Bereich Gesundheit und soziale Sicherheit sind erneut höher als geplant. Die Bildungskos-
ten übersteigen die Budgetvorgaben um 101’000 Franken. In den Bereichen allgemeine Verwaltung, öffentli-
che Sicherheit, Kultur und Freizeit, Verkehr sowie Umwelt und Raumordnung wurden Einsparungen erzielt.  
Die Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser und Abfall haben schlechter als erwartet abgeschlossen, tragen 
jedoch weiterhin positiv zur Gesamtfinanzierung der Gemeinde bei. Insgesamt schliesst die Jahresrechnung 
mit einem besseren als budgetierten Aufwandüberschuss von 74’000 Franken. Hauptursache sind einmalig 
höhere Steuereinnahmen und ein einmaliger Aufwertungsgewinn.  
Dennoch bleibt die Erkenntnis, dass generell die Kosten für Altersleistungen im Sozialbereich sowie die Bil-
dungskosten weiterhin steigen und zu einem strukturellen Defizit führen werden, was die finanzielle Situation 
der Gemeinde in den kommenden Jahren angespannt halten wird. Durch das überraschend weniger schlecht 
ausfallende Ergebnis sinkt das Eigenkapital auf «nur» 1’207'000 Franken. 
Nun wird unser Finanzverwalter, Michael Hüsler uns detailliert in die Jahresrechnung 2024 einführen. Ich 
bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
Erläuterungen durch den Finanzverwalter Michael Hüsler 
Analog dem Vorjahr schliesst auch die Jahresrechnung 2024 besser ab als budgetiert, erfreulicherweise 
«nur» mit einem Aufwandüberschuss von 73'503 Franken. Das Budget prognostizierte einen Aufwandüber-
schuss von 258’403 Franken. Das effektive Ergebnis weicht damit um 184’900 Franken von der Prognose ab. 
Auch im aktuellen Rechnungsjahr liegen die Steuereinnahmen der Juristischen Personen weit über den Er-
wartungen: mit 952’000 Franken liegen diese um beinahe 420'000 Franken über dem Budget (535'000 Fran-
ken). Höhere Ausgaben im Bereich der sozialen Sicherheit und der Gesundheit werden durch einen einmali-
gen Aufwertungsgewinn entlastet. Während die Bildungskosten erneut höher ausfallen, schliessen die weite-
ren Bereiche vorwiegend besser ab als budgetiert: Die Ausgaben für die allgemeine Verwaltung, die öffentli-
che Sicherheit, die Kultur und Freizeit, Verkehr als auch für Umwelt und Raumordnung schneiden alle leicht 
unter den Budgeterwartungen ab. Im Ergebnis der Rechnung 2024 ist nach wie vor die Auflösung der Neu-
bewertungsreserve (NBR) eingeschlossen. Diese wird in den Jahren 2021-2025 linear aufgelöst und beein-
flusst das Ergebnis positiv mit 252'000 Franken. Das erneut besser als budgetiert ausgefallene Ergebnis darf 
jedoch nicht darüber hinwegtäuschen, dass nach wie vor ein strukturelles Defizit besteht. 
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Steuerertrag 
Der mit 8,494 Mio. Franken budgetierte Netto-Steuerertrag wird mit 8,763 Mio. Franken um 269’000 Franken 
überschritten (+3.2%), sinkt aber gegenüber dem Vorjahr leicht um 0.7% respektive 66'000 Franken (bereits 
im Vorjahr hoher einmaliger Ertrag bei den Juristischen Personen JP). Die Steuererträge der Natürlichen 
Personen NP sinken gegenüber dem Budget auf 7,253 Mio. Franken (-167'000 Franken), während dafür im 
Gegenzug die Quellensteuererträge mit 264'000 Franken um 114'000 Franken höher ausfallen. Die Steuern 
der Juristischen Personen JP mit 952'000 Franken fallen erneut massiv höher aus als im Budget vorgesehen 
(+418’000 Franken). Leider handelt es sich dabei erneut um einen einmaligen Effekt durch den Gewinn eines 
Grundstücksverkaufs einer Juristischen Person. Höhere Einnahmen der Grundstücksgewinnsteuern und der 
Sondersteuern kompensieren die erneut höheren Debitorenverluste, so dass der Steuerertrag einen nach wie 
vor positiven Effekt auf das Ergebnis hat. 
 

 
 
Budgetabweichungen (nach Funktionen/Dienststellen) 
 
Im Bereich Gesundheit als auch im Bereich der sozialen Sicherheit fallen die diesjährigen Kosten erneut höher 
aus. Der betriebliche Aufwandüberschuss im Bereich Gesundheit wird jedoch aufgrund eines Aufwertungs-
gewinns (Beteiligung Haus im Park AG) eliminiert, so dass hier sogar ein Ertragsüberschuss von 20'000 Fran-
ken resultiert. Die Bildungskosten steigen erneut und fallen mit 101'000 Franken höher aus als budgetiert. Die 
Dienststellen «allgemeine Verwaltung», «öffentliche Sicherheit», «Kultur und Freizeit», «Verkehr» und «Um-
welt und Raumordnung» schliessen erfreulicherweise alle unter den Budgetvorgaben ab. Tiefere Konzessi-
onsgebühren (ELAG weniger Energieverkauf Industriebereich) und mehr Zinsaufwand in den Bereichen 
«Volkswirtschaft» und «Finanzergebnis» verschlechtern das Resultat zusätzlich. Auf der Ertragsseite beein-
flusst der bereits erwähnte Steuerertrag das Ergebnis positiv. 

Steuern NP/JP Brutto CHF Netto CHF

Rechnung 2024 9'029'104        8'763'193      

Budget 2024 8'600'000        8'494'000       

Rechnung 2023 9'104'153        8'829'307       

Budgetabweichung 429'104          269'193        

Budgetabweichung 5.0% 3.2%

Abweichung zu VJ -0.8% -0.7%

Budget 2025 8'985'000       8'875'000      

Abw. zu IST 2024 -0.5% 1.3%
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Bildung 
Die Bildungskosten steigen erneut und machen mit 4,835 Mio. Franken 55% des Netto-Steuerertrages aus. 
Für einmal tiefere Kosten im Sonderschul- und Oberstufenbereich werden von höheren Primarschulkosten 
(insbesondere höhere Personalkosten infolge 2% Teuerungszulage und Stellvertretungen) und höhere Lie-
genschaftsausgaben (Erneuerung Netzwerkinstallation) überschattet. Gegenüber dem Budget fallen die Bil-
dungskosten damit rund 101'000 Franken höher aus. 
 
Soziale Sicherheit und Gesundheit 
Hauptsächlich durch die höher als erwartet ausfallenden Kosten für Ergänzungsleistungen der AHV (+85’000 
Franken) und höhere Sozialhilfeausgaben im kantonalen Lastenausgleich (+30'000 Franken), erhöhen sich 
die Kosten für die soziale Sicherheit im Vergleich zum Budget auf total 2,368 Mio. Franken (+117'000 Fran-
ken). 
 
Die im Vergleich zum Budget um total 170'000 Franken höher ausfallenden Gesundheitskosten der stationä-
ren und ambulanten Pflege werden durch einen einmaligen Aufwertungsgewinn von 192'000 Franken kom-
pensiert (Beteiligung Altersheim, 192 Namenaktien Haus im Park AG). 
 
Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser, Abfall 
Die Spezialfinanzierungen schliessen mit einem negativen Ergebnis von -60’000 Franken schlechter als er-
wartet ab (Budget -36’000 Franken). Alle drei Spezialfinanzierungen haben jedoch einen positiven Cashflow 
und tragen somit positiv zur Gesamtfinanzierung der Gemeinde bei. Der Gesamt-Cashflow beträgt 35'000 
Franken. Die Abschreibungen fallen mit 187’000 Franken leicht tiefer aus als budgetiert (195’000 Franken). 
Durch höhere Kosten im Bereich der ARA schliesst die Spezialfinanzierung Abwasser wesentlich schlechter 
ab als budgetiert, wenn auch noch mit einem minimalen Ertragsüberschuss von 300 Franken (Budget 37'000 
Franken). Im Gegensatz zum Budget von -75'000 Franken weist die Wasserrechnung mit -58'000 Franken 
trotz tieferen Gebühreneinnahmen ein besseres Ergebnis aus. Die Abfallrechnung schliesst beinahe ausge-
glichen mit einem leichten Aufwandüberschuss von -2'000 Franken anstelle einem budgetierten Ertragsüber-
schuss von 1'000 Franken ab. 
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Investitionsrechnung und Verpflichtungskreditkontrolle 
Entgegen den geplanten Netto-Investitionen von 595’000 Franken resultiert durch die hohen Investitionsbei-
träge in der Investitionsrechnung ein Einnahmenüberschuss von 212'000 Franken. Die im Jahr 2024 erhalte-
nen Einmalentschädigungen (SBB Strassenentwässerung Güterstrasse) und Perimeterbeiträge im Bereich 
Strassen, Wasser und Abwasser fallen mit 919'000 Franken weit höher aus als die getätigten Ausgaben von 
707'000 Franken. Dabei wurden 185’000 Franken in die Gemeindestrassen (Erneuerung Strassenbeleuch-
tung, Erschliessung Cheibenacker und Planung Bielackerstrasse) und 66'000 Franken im Bereich der Raum-
planung respektive Ortsplanung investiert. In der Spezialfinanzierung Wasser betrugen die Ausgaben für die 
Erschliessung des Cheibenacker und den dringend notwendigen Ersatz der Wasserleitung Hegackerstrasse 
rund 213'000 Franken. Im Abwasserbereich beliefen sich die Ausgaben auf rund 146'000 Franken, vorwie-
gend für die Generelle Entwässerungsplanung (GEP).  
Gemäss Verpflichtungskreditkontrolle (Anhang A14) werden neben dem Kredit Hegackerstrasse auch der 
Projektierungskredit Umbau Bushaltestellen BehiG und der Investitionsbeitrag an der Feuerwehr Schönen-
werd über dem Budget abgeschlossen. 
 
Bilanz und Geldflussrechnung 
Die Bilanzsumme reduziert sich massiv von 17,0 Mio. auf 13,9 Mio. Franken um 3,1 Mio. Franken, insbeson-
dere wurde aufgrund der Zinssituation das langfristige Fremdkapital um 2 Mio. Franken weiter reduziert und 
überflüssige Mittel entsprechend abgebaut. Durch den Einnahmenüberschuss der Investitionsrechnung redu-
ziert sich das Verwaltungsvermögen von 9,3 Mio. auf 8.6 Mio. Franken. Das Finanzvermögen sinkt insbeson-
dere durch einen tieferen Bestand an flüssigen Mitteln und Steuerforderungen von 7,8 Mio. auf 5,3 Mio. Fran-
ken. Das Eigenkapital schrumpft weiter von 3,6 Mio. auf 3,1 Mio. Franken. Vom verbleibenden Eigenkapital 
gehören 1,7 Mio. Franken zu den Spezialfinanzierungen. Durch die ab 2021 erstmalige Auflösung der Neu-
bewertungsreserve (linear über fünf Jahre) reduziert sich diese um weitere 0,25 Mio. Franken auf 0,25 Mio. 
Franken. Nach der Verlustverbuchung verbleibt noch ein freies Eigenkapital von 1,200 Mio. Franken. 
 
Selbstfinanzierung und Verschuldung 
Durch das im Vergleich zum Budget besser ausfallende Ergebnis verbleibt wider Erwarten ein positiver Cash-
flow von 128'000 Franken (Budget -6'000 Franken). Durch den Einnahmenüberschuss der Investitionsrech-
nung resultiert erneut ein Finanzüberschuss von rund 341'000 Franken (Selbstfinanzierungsrad -60%). Folg-
lich reduziert sich die Pro-Kopf-Verschuldung gegenüber dem Vorjahr weiter von 759 Franken pro Einwohner 
auf 636 Franken. Der Nettoverschuldungsquotient bleibt wie im Vorjahr bei 76%. 
 
Auch macht der Finanzverwalter auf die Nachtragskredite gemäss Punkt 1.1 der Jahresrechnung auf-
merksam. Diese werden der Gemeindeversammlung zur Kenntnis gebracht.  
 
Fazit 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 74'000 Franken besser ab als budge-
tiert (Aufwandüberschuss von -258'000 Franken). Hauptgrund dafür sind einmalig höhere Steuereinahmen 
bei den Juristischen Personen und ein einmaliger Aufwertungsgewinn. Nach wie vor bleibt aber die Erkennt-
nis, dass die Kosten für «Altersleistungen» im Sozial- und Gesundheitsbereich (EL und Pflegekosten) seit 
Jahren überproportional zum Steuerertrag steigen und faktisch zusammen mit den Bildungskosten zu einem 
strukturellen Defizit führen. Durch das überraschend weniger schlecht ausfallende Ergebnis sinkt das Eigen-
kapital auf «nur» 1’207'000 Franken. 
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Antrag: 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die vorliegende Jahresrechnung 2024 der Einwohnergemeinde Gret-
zenbach 
 
Allgemeiner Haushalt 
 
Erfolgsrechnung 
Gesamtaufwand          Fr. 14'868’344.35 
Gesamtertrag          Fr. 14'794'841.20 
Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) vor Ergebnisverwendung  Fr. -73'503.15 
 
Investitionsrechnung 
Ausgaben Verwaltungsvermögen        Fr. 706'959.00 
Einnahmen Verwaltungsvermögen       Fr. 919’351.10 
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen      Fr.-212'392.10 
 
Bilanz 
Bilanzsumme          Fr. 13'933’633.06 
 
Eigenkapital 
Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung vermindert das Eigenkapital auf Fr.1'206'892.13 
 
Spezialfinanzierungen 
Wasserversorgung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)   Fr. -58'486.33 
Abwasserbeseitigung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)   Fr. 297.87 
Abfallbeseitigung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)    Fr. -   1'851.31 
Total Spezialfinanzierungen Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) Fr.-60'039.77 
 
Der Ertrags- resp. Aufwandüberschuss der Spezialfinanzierungen wird dem entsprechenden Eigenkapital zu-
gewiesen resp. belastet. Dadurch ergeben sich folgende zweckgebundenen Eigenkapitalien (inkl. Werterhalt-
fonds): 
 
Wasserversorgung Verpflichtung (+) / Vorschuss (-)     Fr. 226’401.66 
Abwasserbeseitigung Verpflichtung (+) / Vorschuss (-)     Fr. 1'332'014.11 
Abfallbeseitigung Verpflichtung (+) / Vorschuss (-)      Fr. 118'725.55 
Total Spezialfinanzierungen Verpflichtung (+) / Vorschuss (-)   Fr. 1'677'141.32 
 
Eintreten auf die Jahresrechnung 2024 wird nicht bestritten und gilt als beschlossen.  
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt.  
 
Beschluss: Die einstimmige Gemeindeversammlung genehmigt die Jahresrechnung 2024. 
 
 
Mitteilung an: Finanzkommission; Finanzverwaltung (mit Protokollauszug) 
 
 
 
 



PROTOKOLL 
der GEMEINDEVERSAMMLUNG vom  
Montag, 16. Juni 2025, 19:30 - 21:00 Uhr Bibliothek Meridian Seite 12 von 16 

 

 

5 10.08. Jahresrechnungen, Inventare 
Wahl der Revisionsstelle der Jahresrechnung Einwohnergemeinde Gret-
zenbach / Amtsperiode 2025-2029 

 
Botschaft GP: 
Alle vier Jahre muss die Gemeindeversammlung die Revisionsstelle für die nächste Amtsperiode wählen. Die 
Firma Schürmann Treuhand AG revidiert unsere Gemeinderechnung sehr gut und effizient. Die Kosten von 
Fr. 7'300 bis Fr. 7'600 sind tief, weshalb der Gemeinderat der Versammlung beantragt, die Revision weiterhin 
dieser Firma zu vergeben. Die Revisionsstelle wurde im Jahr 2013 zum ersten Mal durch die GV gewählt.  
 
Antrag: 
Die Gemeindeversammlung wählt die Firma Schürmann Treuhand AG, Egerkingen als Revisionsstelle zur 
Prüfung der Jahresrechnung 2025 bis 2028 für die Amtsperiode 2025 bis 2029 gemäss § 29 der Gemeinde-
ordnung. 
 
Eintreten auf das Geschäft Wahl Revisionsstelle wird nicht bestritten und gilt als beschlossen. 
 
In der Detailberatung wird das Wort nicht verlangt. 
 
Beschluss: Die einstimmige Gemeindeversammlung wählt die Firme Schürmann Treuhand AG gemäss 

Antrag.  
 
 
Mitteilung an: Finanzverwaltung (mit Protokollauszug); Schürmann Treuhand AG (mit Brief) 
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6 15.06.020. Ehrungen 

 
Es ist schade, dass die ersten beiden Personen, die ich ehren werde, nicht anwesend. Aus diesem Grund 
fällt die Laudatio auch sehr kurz aus. 
 
 
15.06.020. 
 
Beat Tännler / Ehrung durch Wädi Schärer 
 
Er war seit 2013 im Gemeinderat vertreten und hatte während dieser Zeit das Ressort Bildung unter sich. Bis 
zu seinem Rücktritt Ende November 2024, war Beat der Präsident des Schulvorstandes Sekundarschule Un-
teres Niederamt. Zusätzlich war er während 8 Jahren Präsident der Offenen Jugendarbeit unteres Niederamt. 
Beide Funktionen hat er mit Bravour gemeistert und sein Ausscheiden hinterlässt in beiden Gremien eine 
grosse Lücke. 
 
 
15.06.020. 
 
Andrea Hürzeler / Ehrung durch Wädi Schärer 
 
Sie wurde 2021 in den Gemeinderat gewählt und hatte das Ressort „Sicherheit“ unter sich. Leider hat sie auf 
Ende Februar 2025 demissioniert, was ich sehr bedauert habe. Sie hat unsere Gemeinde in der Regionale 
Zivilschutzorganisation Niederamt vertreten und war in ihrem letzten Jahr Präsidentin der Bevölkerungs-
schutzkommission Niederamt (RBSKN). 
 
Der Gemeinderat bedankt sich bei den beiden Demissionären für ihren geleisteten Einsatz für unsere Ge-
meinde und hofft, dass beide ihre gewonnene Zeit zu ihrem Wohle einsetzen werden.  
 
 
 

16 Jahre Tätigkeit 
 
01.00.000.100. 
 
Jörg Brunner / Ehrung durch Wädi Schärer 
 
Für 16 Jahre Einsatz im Wahlbüro kann ich heute Abend Jörg Brunner ehren. Die Mitglieder des Wahlbüros 
sind stille Schaffer und werden von der Öffentlichkeit kaum wahrgenommen. Oft spricht man nur dann über 
sie, wenn die Resultate lange auf sich warten lassen oder gar falsch addiert wurden. Das kann bei uns nicht 
passieren, da Jörg in Gretzenbach die Primarschule besucht hatte und somit absolut zuverlässig rechnen und 
zählen kann. 
 
Lieber Jörg, der Gemeinderat bedankt sich für die 16 Jahre Einsatz und hofft es kommen weitere dazu, damit 
jederzeit sichergestellt ist, dass im Wahlbüro korrekt gezählt wird. 
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28.00.000.100. 
 
Tom Amsler / Ehrung durch Rolf Schertenleib 
 
Seit dem 1. September 2009 bis August 2021 war Thomas Amsler Präsident der damaligen Werkkommission. 
Anschliessend war er noch zwei Jahre Präsident der neuen Werk– und Umweltschutzkommission. Per Ende 
August 2023 hat er das Amt als Präsident abgegeben, ist aber weiter in der Kommission als Mitglied geblie-
ben.  
Er hatte die WEK, resp. die WUK geführt wie ein Patron, die aktuellen Anliegen / Aufgaben lagen ihm immer 
sehr am Herzen. 
 
Tom, Du hast entschieden, dass Du nach Ende der aktuellen Amtsperiode nicht mehr zur Verfügung stehst. 
Herzlichen Dank für die letzten 16 Jahre. 
 
 
16.00.000.110. 
 
Wädi Eicher / Ehrung durch Felix Schenker 
 
Wir danken Wädi Eicher herzlich für seinen langjährigen und engagierten Einsatz in der EDV-Kommission 
unserer Einwohnergemeinde Gretzenbach. Über 16 Jahre lang hat Wädi mit grossem Engagement dazu bei-
getragen, die digitale Infrastruktur und Abläufe in unserer Gemeinde stetig zu verbessern. 
Von 2009 bis 2013 war er Aktuar und führte die Protokolle der Kommissionssitzungen mit grösster Sorgfalt 
und Zuverlässigkeit. Ab 2017 übernahm er während vier Jahren das Präsidium der EDV-Kommission und 
setzte in dieser Funktion wichtige Impulse für die Weiterentwicklung der Kommission. Für diese wertvolle 
Arbeit und sein unermüdliches Engagement danken wir Wädi Eicher von Herzen.  
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7 15.06.037. Verschiedenes 
Verschiedenes 2025 

 
Dieses Traktandum gibt allen Anwesenden die Möglichkeit, die anderen Gemeindeversammlungsteilnehmen-
den oder die Gemeindeführung auf etwas aufmerksam zu machen. Ebenso können den Gemeinderäten oder 
anderen Behördenmitgliedern Fragen gestellt werden. 
 
Fragerunde 
Elmar Schmid meldet sich. Er möchte noch ein paar Ergänzungen zum Thema «Usritte» anbringen. Vor rund 
einem Jahr fand ein Infoanlass zu diesem Thema statt. Regula Merz hat Personen angefragt, welche Kennt-
nisse von der Praxis haben. Regula Merz, Andrea Hürzeler, Britta Kämpf und er bilden nun ein Team und 
stehen bei Fragen gerne zur Verfügung.  
 
In der Schweiz haben wir eine sehr tolle Flora. Die Biodiversität hat einen höheren Stellenwert als vor ein paar 
Jahren. Für die Insekten und Gartenvielfalt ist dies sehr wichtig. Leider gibt es aber auch Eindringliche die 
nicht heimisch sind. Damit diese Pflanzen nicht Überhand gewinnen, werden regelmässig die «Usritte» orga-
nisiert. Schön ist, dass an diesen Anlässen auch Kinder dabei sind. Die Stimmung ist jeweils sehr gut. Man 
kann zusammen etwas sinnvolles erledigen. Er motiviert die Einwohner regelmässigen an diesen Anlässen 
teilzunehmen. Bei Fragen kann man sich bei den genannten Personen melden. Auch wenn Bedarf besteht, 
einen Neophytensack zu beziehen.  
 
Schlusswort des Gemeindepräsidenten 
Wenn keine Fragen mehr sind, schliesse ich diese Gemeindeversammlung. Ich bedanke mich nochmals bei 
allen für das Interesse. Der Gemeindepräsident macht noch auf folgende Anlässe aufmerksam:  
 
Jetzt im Anschluss wird draussen ein Aperitif offeriert. Währenddessen können Sie mit den zuständigen über 
ein bestimmtes Thema diskutieren und gleichzeitig den Apéro geniessen. 
 
Am 1. August 2025 werden die Einwohner zur Bundes- und Jungbürgerfeier beim Schulhaus eingeladen. 
Die Partei SVP als zuständige Gemeinderatsfraktion organisiert den Anlass. Die Gemeindeverwaltung wird 
Sie dazu einladen. 
 
 
Am 10. September 2025 findet der traditionelle Seniorennachmittag statt. Alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Gretzenbach ab 70 werden zu diesem Anlass eingeladen. 
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG GRETZENBACH 
Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeschreiberin: 
 
 
 
 
Walter Schärer  Andrea Walder-Flury 
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Die Gemeindeversammlung ist geschlossen. 
 
Schluss der Versammlung:    21.00 Uhr 
 
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG GRETZENBACH 
Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeschreiberin: 
 
 
 
Walter Schärer  Andrea Walder-Flury 
 
 
 
 

Protokollgenehmigung 
 
Die unterzeichnenden Mitglieder des Büros haben das vorstehende Protokoll gelesen und genehmigen des-
sen Abfassung. 
 
 
 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Jörg Brunner Markus Reinhard 
 
 
 
 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Walter Schärer  Andrea Walder-Flury 
 
 
 


